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  Zwemvierdaagse & Triathlon  

Das Sport Büro der Niederländischen Luftwaffe 5. GGW in Stolzenau organisierte 1980 das erste Mal die Zwem-
vierdaagse. Eine Veranstaltung, die in den Niederlanden schon seit 1970 existiert. Eine jährliche Veranstal-
tung von 4 Tagen für Jung und Alt. In Stolzenau wurde an 5 Tagen geschwommen so dass man einen Tag 
verpassen konnte. Es konnten 500 m oder 250 m geschwommen werden. 
Das Bad wurde abends von vielen Freiwilligen und dem Personal des Sport Büros sowie den Bademeistern 
hergerichtet. Für das leibliche Wohl sorgte jeden Abend die Pfadfindergruppe „de Vikings“. Auch wurden viele 
Aktivitäten organisiert. 

Unter anderem:
 Vortrag DLRG in Tauchen und Rettungsschwimmen
 Wasserball
 Kanufahren
 Disco
 Paragliding
 Verlosung (T-Shirt, Handtuch u.ä.) 
 Luftmatratzenrennen
 Kissenschlacht auf einem Balken im Wasser
 Wer hängt am längsten am 3 Meterbrett

Am Ende der Woche voller Badespaß erhielten die Teilnehmer/innen die Na-
tionale-Zwemvierdaagse-Medaille. Teilnehmer, die öfter teilgenommen haben, 
wussten, dass die Medaillen aufsteigend nummeriert waren, sodass sie jedes 
Jahr eine andere Medaille bekamen. Nach über 10 Jahren kam nach der an-
gekündigten Auflösung des 5. GGW ein Ende an diese lustige und schöne 
Veranstaltung.

Die Zwemvierdaagse war nicht die einzige Veranstaltung, welche das Sport 
Büro der 5. GGW im Schwimmbad organisierte. 1986 wurde einer der ersten 
Triathlon in Niedersachsen organisiert. Triathlon ist ein Sport, der aus 3 Sport-
arten besteht: Schwimmen, Laufen und Fahrradfahren. Eine sehr aufwendige 
Organisation, wobei auch wieder viele Freiwillige mitgeholfen haben.
1986 hatten sich ca. 100 Teilnehmer/innen gemeldet. Es wurde in zwei Grup-
pen gestartet. Die ca. 35 Wettkampfathleten starteten als erste, und als diese 
ihre Bahnen beendet hatten starteten die ca. 65 Freizeitschwimmer.
Auch diese Veranstaltung musste nach ein paar Jahren wegen der Auflösung 
des 5. GGW eingestellt werden. Zwischen dem Schwimmbadpersonal und 
dem Personal des Sportbüros der 5. GGW bestand in all diesen Jahren eine 
sehr gute Zusammenarbeit.

Michiel Doove
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  1986  
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Allgemeiner Besucherschwund in Freibädern
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17. Juli 1996

Allgemeiner Besucherschwund in Freibädern
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3. Juli 1998

14. August 1994

Schwimmunterricht
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Der Förderverein
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  Die Gründung des Fördervereins  

Es formierte sich in 2004, initiiert von Ratsherr Volker Kraft, um Peter Rokahr eine Gruppe von Freiwilligen, 
die sich intensiv um das Freibad kümmern wollten. Sie gründeten am 24.06.2004 den Förderverein Freibad 
Stolzenau e.V. Peter Rokahr übernahm den Vorsitz. 
Mit viel Engagement kümmerten sich seit diesem Jahr viele Ehrenamtliche durch Zeit-, Sach-  und Geldspen-
den zusätzlich zu den hauptamtlichen Mitarbeiter:innen um das Freibad Stolzenau.
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  Tätigkeiten und Events im Freibad  

Finanziert und aufgebaut wurde die Edelstahlküche und die Kaffeemaschine des Kiosks; div. Utensilien für 
Schwimmspaß, -unterricht und -events. Mitfinanziert und aufgebaut wurde der massivere Zaun, nachdem 
der Maschendrahtzaun zu oft geflickt werden musste. Viele Liegen und div. Strandkörbe. Sanierung und 
Neugestaltung des Babybeckens. Viele etwas umfangreichere Sanierungsmaßnahmen mit umfangreichen 
Schweiß- und Elektroarbeiten führte der Förderverein durch. Als z. Bsp. das Freibad Nienburg geschlossen 
wurde, bauen die Männer noch brauchbares Material dort ab, transportierten es nach Stolzenau und bauten 
es dort ein. Vor einigen Jahren wurde der Förderverein darauf hingewiesen, dass Sanierungsarbeiten in die-
sem Umfang aus versicherungstechnischen Gründen nicht geleistet werden dürfen, so hat der Förderverein 
nach und nach diese Aktivitäten eingestellt.
Jährlich wurde die Vorarbeite zur Saisoneröffnung und -schließung, die Feiern hierzu, sowie div. Beachpartys, 
Stadtfeste und Weihnachtsmärkte und Ferienpassaktionen organisiert und finanziert. In Pandemiezeiten 
2020 und 2021 unterstützte der Förderverein den Kassendienst und die Freibadgäste.
In diesem Jubiläumsjahr organisiert der Förderverein in Kooperation mit dem VfB Stolzenau in Steyerberg für 
Schwimmanfänger Schwimmkurse für Delphin und Seepferdchen.

  Rasenmahd des Fördervereins im Schwimmbad  

Der erste Rasenmäher wurde in 2005 mit einem Zuschuss der 
Gemeinde Stolzenau über 5.000 € angeschafft. Die 1,8 ha in der 
Saison regelmäßig gemäht. Der Mäher wurde regelmäßig durch 
Fachleute gewartet.
Den zweiten Rasenmäher haben Nicolaas Jansen, in Zusam-
menarbeit mit sein Schwager Wolfgang Dittrich von Gemeinde 
Kelkheim in Taunus in 2009 Übernommen. Der Rasenmäher ist 
durch seinen Schwager mit einem Ersatzmotor wieder in Stand 
gesetzt worden.
Gegen einen kleinen Obolus und Arbeitslohn, wurde er dem För-
derverein überlassen.
Den Transport hat der Förderverein übernommen. Peter Rokahr 
und Nico Jansen haben in einer Tagestour den reparierten Rasen-
mäher von Kelkheim nach Stolzenau transportiert.
Beide Mäher wurden regelmäßig von Wilfried Tegtmeier gewartet.
Nach 11 Betriebsjahren des überholten Rasenmähers aus Kelk-
heim und 15 Betriebsjahren des zuerst angeschafften Mähers, 
hat der Förderverein in 2020 einen Zuschuss für einen neuen 
Rasenmäher beantragt. Finanziert wurde der neue Mäher 2021 
durch die SG-Mittelweser mit 7.500 €, der Sparkassenstiftung mit 
1.500 € und dem Förderverein mit der Restsumme.
Den größten Anteil an der Rasenmahd des Fördervereins im Frei-
bad Stolzenau haben Rudi Gerth und Jürgen Heinz geleistet.

Der Förderverein


